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Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Am 15. September ist Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel plötzlich und unerwartet 
verstorben.
Diese Nachricht hat viele Bürgerinnen 
und Bürger, die Stadträte und die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung zutiefst 
erschüttert - ihre Gedanken sind vom 
ersten Moment an bei seiner Familie. 
Viele haben persönlich, am Telefon, per 
E-Mail, über Social Media oder durch 
einen Eintrag ins Kondolenzbuch ihr 
Beileid bekundet. Vor den Türen des 
Rathauses sind Kerzen, Erinnerungs-
stücke, Blumen und kleine Gestecke 

abgelegt worden. Dafür im Namen der 
Familie des Verstorbenen, des Stadt-
rates sowie der gesamten Verwaltung 
ein herzliches Dankeschön. Die große 
Anteilnahme zeigt, dass Dr. Vogel in 
den Jahren seiner Amtszeit viel für 
die Stadt bewegt und sich damit un-
vergesslich gemacht hat. Ebenso ist 
er schwierigen Momenten stets mit 
sportlichem Ehrgeiz und Zuversicht 
begegnet. Auch und gerade deshalb 
haben wir uns entschieden, ihm diese 
Ausgabe des „Stadtspiegels“ zu widmen 
und über seine letzten Termine, die ihm 

alle sehr am Herzen lagen, zu berichten. 
Das Benefizkonzert für Oberfrohna war 
ihm ebenfalls sehr wichtig, auch das 
möchten wir gerne ankündigen und 
hoffen, dass viele Besucher kommen.
Inhalt und Titelgestaltung dieser Aus-
gabe haben wir mit der Familie ab-
gestimmt.
Wir möchten in diesem „Stadtspiegel“ 
aber auch Raum für Trauer und Erinne-
rung geben, deshalb veröffentlichen wir 
die Nachrufe der Familie, der Stadt, der 
Fraktionen sowie weiterer Institutionen 
und Vereine.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Ausstellungen: Haus A „Heimatbilder 
von Siegfried Frenzel“; Haus D Einblick 
in die Geschichte unserer Schulen"

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
weiterhin Terminvereinbarung emp-
fohlen. Es gelten die üblichen Hygiene- 
und Abstandsregeln.

Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)

Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-
424 | E-Mail: buergerbuero@limbach-
oberfrohna.de
Montag  09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag 09:00 – 12:00 Uhr 
Zugang nur über den Eingang (Haus 
C) von der Hofseite, Ausgang nur in 
Richtung Chemnitzer Straße. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird wei-
terhin Terminvereinbarung empfohlen. 
Online-Terminvergabe: www.limbach-
oberfrohna.de/onlinetermin.html
oder über Telefon:  03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag   09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr 
  13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
  13:30 – 15:30 Uhr
Freitag   09:00 – 12:00 Uhr 
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten 
– siehe unten oder unter www.limbach-
oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 – 18:30 Uhr

Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 5. Oktober 17:00 - 18:00 Uhr

Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:00 – 18:00 Uhr

Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter:
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1.Donnerstag im Monat
16:00 – 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 
Zimmer B-101
Telefon: 03722/78-138
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832
30.09. ab 9:30 Uhr

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 
NEU: Zimmer B-101
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung über das 
städtische Bürgertelefon 0800/3388000 
(kostenfrei).
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau 
– vorerst nicht
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können über das sachsenweite INFO-
Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Kostenfreie Energieberatung Verbrau-
cherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 
NEU: Zimmer B-101
jeden 2. Donnerstag des Monats 
13:00 – 15:00 Uhr  – nur nach 
Terminvereinbarung unter: 
0800/809802400 (kostenfrei)

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E 
NEU: Beratungsraum „Ingelheim“ 
(Zimmer E-102)
Telefon: 03722/78-434 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden zweiten Donnerstag des Monats 
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Nur nach Terminvereinbarung:
Telefon: 0375/440221900
Mail: Buergerservice@landkreis-zwi-
ckau.de

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 2. Okt. 09:00 – 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
Montag - Freitag 09:30 – 18:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 09:30 – 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de

neu ab 1. Oktober:
Dienstag, Mittwoch, Freitag:
 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung ab 2. Oktober: „Gruß 
aus Oberfrohna“

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
täglich außer montags, 14:00 - 17:00 Uhr 
Neu: Samstag und Sonntag,
11:00 bis 17:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de, 
wieder geöffnet

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405

ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 

eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920

MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
  (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus Nähe 
  Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Dienstag, dem 12. Oktober 2021, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 19. Oktober 2021, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 18. Oktober 2021, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Wolken-
burg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.

Bürgerversammlung Rußdorf
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Rußdorf findet am 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Montag, dem 11. Oktober 2021, um 19:00 Uhr, im Jugend-
haus Area23, Meinsdorfer Straße 5 in 09212 Limbach-Ober-
frohna statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweis
Vergabe Nr. 45/21
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A für die Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik GW-L1  und Lieferung von Roll-

Öffentliche Zustellung 
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. mit § 10 Abs. 2 VwZG werden 
die an
Herrn Lukas Plechaty; letzte bekannte Anschrift: Chodov 
Jerabkova 1459/8, 14900 PRAG 4, TSCHECHIEN gerichtete 
Dokumente mit dem Aktenzeichen 10035929 und dem Akten-
zeichen 10035929u.a. vom 17.09.2021 öffentlich zugestellt.
Die Dokumente liegen während der allgemeinen Sprechzeit 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-

Oberfrohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-
Oberfrohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Die Dokumente gelten als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können.
Limbach-Oberfrohna, den 17.09.2021
gez. Inka Mokros
Leiterin Fachbereich Finanzen

containern für einen GW-L1 ist ab 06.10.2021 im Internet 
unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.
bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, 
„Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht.

Testzentrum in der Stadthalle
OHNE Voranmeldung
Achtung! Erweitere Öffnungszeiten - jetzt auch sonntags!
Montag bis Donnerstag  8 bis 11 Uhr
Freitag: 8 bis 11 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Samstag: 8 bis 13 Uhr
Sonntag:  9 bis 11 Uhr

www.fzlo.de/testzentrum/
Wichtig:
OP-Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske sind dauer-
haft zu tragen.
Chipkarte der Krankenkasse ist mitzubringen.
Es können nur symptomlose Menschen getestet werden.
Wer sich krank, fühlt muss zum Arzt gehen!
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Sozialamt nur eingeschränkt erreichbar
Auf Grund organisatorischer Änderungen ist der Bereich 
Eingliederungshilfe für Behinderte im Sozialamt des Land-
kreises Zwickau in der Woche vom 11. bis 15. Oktober 2021 

nur eingeschränkt zu erreichen. Für dringende Fälle wird 
ein Frontoffice eingerichtet werden. Dieser ist unter der 
Telefonnummer 0375/4402-22220 zu erreichen.

Sozialamt, Landratsamt Zwickau

Bekanntmachung
des Widerspruchsrechts gegen Datenübermittlungen der Meldebehörde sowie der Möglichkeit der Eintragung einer 
Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 
Absatz 1 BMG Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang  mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stel-
le, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten der betroffenen Person nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna zu erheben. 
Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
gemäß § 50 Absatz 2 BMG Auskunft er-
teilen über Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift, sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten der betroffenen Person nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna zu erheben. 
Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage

Adressbuchverlagen darf die Melde-
behörde gemäß § 50 Absatz 3 BMG zu 
allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über deren Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für 
die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. 
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten der betroffenen Person nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna zu erheben. 
Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch  gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft 
Haben Mitglieder einer öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft Familien-
angehörige, die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören, darf die Melde-
behörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von 
diesen Familienangehörigen folgende 
Daten übermitteln: Vor- und Familien-
namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft, derzeitige Anschriften und letzte 
frühere Anschrift, Auskunftssperren 
nach § 51 BMG sowie Sterbedatum. 
Familienangehörige sind der Ehegatte 
oder Lebenspartner, minderjährige Kin-
der und die Eltern von minderjährigen 
Kindern.
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten der betroffenen Person nicht über-
mittelt. Dies gilt jedoch nicht, soweit 
Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts der jeweiligen öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft übermittelt 
werden. Der Widerspruch ist bei der 
Stadtverwaltung Limbach-Oberfroh-
na, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 09212 
Limbach-Oberfrohna zu erheben. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr
Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermittelt die 
Meldehörde gemäß § 58 c Absatz 1 
Soldatengesetz dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 

jährlich bis zum 31. März Familien-
name, Vornamen und gegenwärtige 
Anschrift zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden. 
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten der betroffenen Person nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna zu erheben. 
Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Eintragung einer Auskunftssperre in 
das Melderegister
(§ 51 Absatz 1 Bundesmeldegesetz)
Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine 
Auskunftssperre in das Melderegister 
ein, wenn Tatsachen vorliegen, die die 
Annahme rechtfertigen, dass der be-
troffenen oder einer anderen Person 
durch eine Melderegisterauskunft eine 
Gefahr für Leben, Gesundheit, persön-
liche Freiheit oder ähnliche schutz-
würdige Interessen erwachsen kann. 
Hierzu ist bei der Meldebehörde ein 
formloser Antrag auf Eintragung einer 
Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 BMG 
zu stellen, in dem die Gründe glaubhaft 
zu machen sind, dass der betroffenen 
oder einer anderen Person durch eine 
Melderegisterauskunft eine Gefahr für 
Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige Interessen 
erwachsen kann. Die Meldebehörde 
kann im Einzelfall die Vorlage weiterer 
Nachweise vom Antragsteller fordern.
Die Einrichtung der Auskunftssperre 
bewirkt, dass eine Auskunft aus dem 
Melderegister nur erteilt wird, wenn 
eine Beeinträchtigung schutzwürdiger 
Interessen ausgeschlossen werden kann. 
Die betroffene Person wird vor Erteilung 
einer Auskunft durch die Meldebehörde 
angehört.
Die Auskunftssperre wird im Meldere-
gister im Datensatz zur eigenen Person 
eingetragen. Sie wird auch im Datensatz 
von Ehegatten oder Lebenspartnern, 
beim gesetzlichen Vertreter oder min-
derjährigen Kindern als sogenanntes 
beigeschriebenes Datum berücksichtigt.
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre 
befristet und kann auf Antrag verlängert 
werden.
gez. Luderer
Leiter Fachbereich
Ordnungsangelegenheiten 
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3. PROJEKTAUFRUF 2021
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in 
der Region „Schönburger Land“

Grundlagen:
- Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR) http://www.smul.sachsen.
de/foerderung/3531.htm
- Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Landwirtschaft www.smul.sachsen.
de/foerderung/3663.htm
- LEADER-Entwicklungsstrategie der Region
„Schönburger Land“ vom 09.02.2019
www.region-schoenburgerland.de
Budget:
Für den 3. Projektaufruf 2021 stehen insg. 700.000 € zur 
Verfügung, davon in den Maßnahmen:
03-2021-1.1.1 200.000 €
03-2021-3.2.1 und 3.2.2 200.000 €
03-2021-4.1.1 300.000 €
Antragsteller:
Antragsberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
Kommunen, Unternehmen, Private, Vereine, Sonstige 
In der Maßnahme 4.1.1 sind nur Private begünstigt 
Zu beachtende Angaben und Daten:
Datum des Aufrufs: 14.09.2021
Datum Abgabefrist: 05.11.2021 (Posteingang)
Abgabe bei:
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle Pachter-
gasse 14, 08396 Waldenburg
Vorhabenauswahl:
Sitzung des Koordinierungskreises am 08.12.2021
Beratende Stelle:
Regionalmanagement der LEADER-Region 
„Schönburger Land“
Angela Hoffmann 
Pachtergasse 14 
08396 Waldenburg
Tel.: 037608/406011, Mobil: 0176/16854100
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de
Bitte nutzen Sie das kostenfreie Beratungsangebot des Re-
gionalmanagements!

Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Re-
gion „Schönburger Land“ ruft in ihrem 3. 
Projektaufruf 2021 nachfolgende Ziele und 
Maßnahmen entsprechend des zur Verfügung 

stehenden Budgets auf:
03-2021-1.1
Reduzierung des Flächenverbrauchs/ Flächeninwertsetzung
1.1.1 Rückbau von Brachen und technischer Infrastruktur 
03-2021-3.2
Erhalt der regionaltypen Siedlungsstrukturen und attrak-
tiven Dorf- und Stadtbilder 
3.2.1 Maßnahmen zum Erhalt denkmalgeschützter länd-
licher Bausubstanz 
3.2.2 Maßnahmen zum Erhalt des ländlichen Kulturerbes 
mit öffentlicher Zugänglichkeit inkl. Frei- und Parkanlagen
03-2021-4.1
Wohneigentumsbildung und bedarfsgerechte Wohnungs-
angebote
4.1.1  Wohneigentumsbildung durch Wieder- und Umnutzung 
ländlicher Bausubstanz

Antragsformulare:
Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, 
welcher auf der Internetseite der Region „Schönburger Land“ 
zum Download veröffentlicht ist:
www.region-schoenburgerland.de/3-projektaufruf-2021
Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das Projekt-
antragsformular aus und fügen die geforderten Unterlagen, 
Erklärungen und Nachweise an.
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterlagen dienen 
Ihrer Information zur detaillierten Darstellung Ihres Vor-
habens, damit dieses im Rahmen der Bewertung gemäß 
Kohärenz- und Rankingkriterien der Region eine ausrei-
chende Anzahl von Punkten erreicht. Vorhaben, welche die 
Kohärenzkriterien nicht erfüllen, werden abgelehnt.

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Goethestraße 
zwischen Friedrichstraße und
Straße des Friedens

bis voraussichtlich
Ende 2021 Vollsperrung grundhafter Straßenausbau, 

2. Bauabschnitt

Umfeld
Lutherkirche Oberfrohna

1. Oktober
13 – 18 Uhr Trauerveranstaltung

Paul-Fritzsching-Straße 
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis 30. November

Vollsperrung
(abschnittsweise)

Neuverlegung Trinkwasser-
leitung

OT Wolkenburg/OT Uhlsdorf, 
Herrnsdorfer Straße/Am Ullers-
berg zwischen Silberbergwerk und 
Mühlwiese

bis voraussichtlich
15. Oktober Vollsperrung Fahrbahnsanierung

OT Pleißa, Feldsteig
im gesamten Verlauf 

voraussichtlich
bis Ende 2022

Vollsperrung 
(abschnittsweise) grundhafter Straßenausbau
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Biotonnenreinigung - eine saubere Sache
In die Biotonne gehören organische, oft noch feuchte Ab-
fälle. Damit diese trotzdem kein Eigenleben entwickeln, 
hilft Reinigen am besten. Die diesjährige Herbstreinigung 
beginnt am 4. Oktober 2021. Dabei werden die durch den 
Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen erst entleert und 
anschließend gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in 
der Leistungsgebühr Bioabfall enthalten, sodass keine zu-
sätzlichen Gebühren anfallen. Die Entleerung der Biotonne 
ist mindestens einen Werktag vor der im Reinigungszeitraum 
stattfindenden regulären Entleerung anzumelden. Dies ist 

unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online oder tele-
fonisch unter 0375/4402-26600 möglich. 
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 7 Uhr bereitzustellen 
und anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu las-
sen. Dieser erfolgt in der Regel spätestens am nächsten Tag. 
Für Limbach-Oberfrohna ist die Reinigung an den folgen-
den Tagen vorgesehen:
Stadtgebiete Mitte 1, Mitte 2 Do., 14. Oktober 
Stadtgebiete Nord, West Do., 28. Oktober 
OT Bräunsdorf, Kaufungen, Wolkenburg Fr., 15. Oktober 
OT Kändler, Pleißa Fr., 29. Oktober 

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna/Niederfrohna:
Mitarbeiter ambulante und stationäre Pflege; Auslieferungs-
fahrer; Berufskraftfahrer; CNC-Dreher; E-Commerce; Elekt-
roniker; Fachkraft-Lagerlogistik; Fachverkäufer - Bäckerei; 
Fliesenleger; Industriemechaniker/Instandhaltungsmechani-
ker; IT-Systemadministrator; Maler; Maurer; Mechatroniker; 
Metallbauer; Mitarbeiter Warenschau Textil; Notfallsanitäter; 
Physiotherapeut; Produktionsmitarbeiter; Schweißer; Verfah-
rensmechaniker-Beschichtungstechnik (Pulverbeschichtung); 
Vertriebsmitarbeiter Innendienst; Zerspanungsmechaniker;
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten
ein logisches und konzentriertes Denkvermögen sowie Ihr 
strukturiertes und innovatives Handeln aus. Zu Ihren Stärken 
zählen außerdem Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, ein 
korrektes und freundliches Auftreten sowie ein hohes Maß 
an Engagement. Zudem sind Sie neugierig darauf, an der 
Weiterentwicklung der Stadtverwaltung zur ,,Verwaltung der 
Zukunft‘‘ mitzuwirken. 
Was können wir Ihnen bieten?
Sie durchlaufen bei uns eine interessante und abwechs-
lungsreiche sowie anspruchsvolle Ausbildung. Die Ausbil-
dungsvergütung sowie die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen richten sich nach dem Tarifvertrag für 
die Auszubildenden des öffentlichen Dienstes nach dem 
Berufsbildungsgesetz (TVAöD – BBiG). Die Ausbildung ist 
vornehmlich als berufliche Erstausbildung gedacht und 
dauert drei Jahre. Mit der Ausbildung beabsichtigen wir – bei 
entsprechender Leistung – eine langjährige Zusammenarbeit!
Unsere Adresse – Ihr Ansprechpartner:
Bewerben Sie sich mit Ihren aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen bitte bis zum 31.10.2021. Für Ihre Fragen sowie die 
Sendung der Bewerbungsunterlagen erreichen Sie uns unter
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanage-ment
z. Hd. Frau Patzer 
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722/78-251
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de 
Es werden nur Bewerbungen per E-Mail berücksichtigt. 
Bereits eingegangene Bewerbungen bleiben weiterhin gültig 
und müssen aufgrund dieser Ausschreibung nicht erneut 
erfolgen. Schwerbehinderte Menschen sind besonders auf-
gefordert sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang mit 
der Bewerbung entstehen, werden durch die Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft und bewerben Sie 
sich für einen Ausbildungsbeginn zum 01.09.2022!
Sie interessieren sich für gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Zusammenhänge und zeigen Neugier an der Vielfalt 
der öffentlichen Aufgaben einer Stadtverwaltung sowie 
verschiedener Rechts- und Verwaltungsfragen? Außerdem 
legen Sie auf eine zukünftige berufliche Tätigkeit wert, in 
der der Umgang mit Menschen eine große Rolle spielt sowie 
innovatives Denken gefordert ist? Dann beginnen Sie eine 
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten in der 
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung bei der 
Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna.
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna setzt sich in ihren 
Fachbereichen mit den verschiedensten Anliegen der Bürger 
auseinander, bereitet nach den gesetzlichen Anforderungen 
die zukunftsweisenden Entscheidungen der Stadt für die 
beschließenden Gremien vor und setzt die getroffenen Ent-
scheidungen anschließend in der Sachbearbeitung um. Hierzu 
sind derzeit ca. 180 Mitarbeiter sowie 12 Auszubildende und 
Studierende beschäftigt. Lernen Sie diese vielfältige Tätigkeit 
als Teil der Verwaltung in all ihren Facetten kennen und 
gestalten Sie aktiv mit! 
Das müssen Sie für die Ausbildung mitbringen:
- mindestens einen erfolgreichen Abschluss der 10. Klasse 
(Mittlere Reife),
- gute bis sehr gute schulische Leistungen, insbesondere in 
den Fächern Deutsch und Mathematik sowie in den Lern-
feldern Gemeinschaftskun-de/Rechtserziehung/Wirtschaft,
- Interesse am aktuellen Tagesgeschehen,
- Freude an der tagtäglichen Arbeit am PC; insbesondere in 
der Anwendung der Microsoft-Office-Programme (Word, 
Excel, Outlook) sollten Sie sicher und stets lernbereit sein,
- Praktikaerfahrungen in den Bereichen Wirtschaft und Ver-
waltung sind von Vorteil.
Sie zeichnen sich durch Ihr selbstständiges Arbeiten, durch 
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UNSERE GREMIEN

AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

Der Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss 
im September
Die Mitglieder des Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses 
trafen sich am 7. September zu ihrer turnusmäßigen Sit-
zung im Rathaus. Nach der Begrüßung, Eröffnung und dem 
Feststellen der Beschlussfähigkeit beschäftigten sich die 
Stadträte mit einem Zuschuss an die Schützengesellschaft 
Rußdorf e.V. Diese plant die Erweiterung des Schießstandes 

an der Waldenburger Straße um eine 50-Meter-Bahn. Nach 
der Erläuterung des Vorhabens durch den Vorsitzenden 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel (†) stimmten die Räte 
einem Zuschuss von 10.000 Euro im Rahmen der städtischen 
Sportförderung an den Verein für das Investitionsvorhaben 
einstimmig zu. Anfragen gab es von Seiten der Gremienmit-
glieder keine. Im Anschluss an die öffentliche Sitzung fand 
eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Stilles Gedenken
Ab 20. September hatten Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vertreter des öffentlichen Lebens die Möglichkeit im Amts-
zimmer des Oberbürgermeisters inne zu halten und sich 
in das Kondolenzbuch für seine Familie einzutragen. Auch 
die Vorsitzenden der vier Stadtratsfraktionen Enrico Fitzner, 
Gerd Härtig, Jörn Wunderlich (im Bild von rechts, es fehlt 
Uwe Müller) sowie Bürgermeister Robert Volkmann nahmen 
dies wahr. Die Stadträte Enrico Fitzner und Gerd Härtig sind 
die ehrenamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Wir bitten um Verständnis
Wie bereits auf der Titelseite erwähnt, 
soll dieser „Stadtspiegel“ im Andenken 

an Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
erscheinen.
Wir haben uns daher entschieden, 
neben den „Amtlichen Bekanntma-
chungen“ nur die nötigsten Texte ab-
zudrucken.
Wichtig waren uns jedoch die Berichte 

zu seinen letzten öffentlichen Terminen, 
die ihm ein Herzensanliegen waren. 
Alle anderen Beiträge verschieben wir 
auf die nächste Ausgabe, weil wir den 
nötigen Raum für Trauer und Beileids-
bekundungen schaffen möchten. Wir 
hoffen dafür auf Verständnis. 

Gemeinsam mit Olaf Müller vom Han-
dels- und Gewerbeverein (HGV) und Rei-
ko Hölzel als Vertreter der eins energie 
in sachsen übergab Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel (†) (im Bild von links) 
am 11. September den neuen Park-
platz an der Hechinger Straße an die 
Öffentlichkeit. „Wir haben lange für die 
Beseitigung der Brachfläche gekämpft 
und eine großzügige Förderung von 
Bund und Land erhalten. Nun können 
sich alle über eine zeitgemäße Anlage 
freuen, die mit kostenfreien Flächen 
weitere Entlastung für das Parken in 
der Innenstadt bringt“, so das Stadt-
oberhaupt.
Damit stehen nun weitere kostenfreie 
21 Parkflächen zur Verfügung – davon 
eine behindertengerecht. Aber auch 
an die nötige Infrastruktur für E-Autos 
wurde gedacht: Zwei Plätze wurden mit 
Ladesäule ausgerüstet und sind für 
diese reserviert. Zudem wurden sechs 
Fahrradbügel aufgestellt, damit Räder 
beim Bummel durch die Innenstadt 
ordentlich abgestellt werden können. 

Auch hier ist das Laden von E-Bikes 
möglich. Wie bereits beim Parkplatz 
an der Albertstraße gibt es eine Sitz-
ecke mit zwei Bänken und natürlich 
wird der Bereich um den Parkplatz im 
Herbst noch mit Bäumen, Hecke und 
Sträuchern ansprechend bepflanzt. Für 
genügend Licht sorgen zwei Laternen. 

Innenstadt hat 21 kostenfreie Parkflächen mehr

Rund 300.000 Euro investierte die Stadt 
in das Vorhaben zur Aufwertung der 
Innenstadt. 

Finanziert wurde das Projekt zu 2/3 über 
das Bund-Länder-Programm „Stadtum-
bau, Programmteil Aufwertung“.
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Preise an Vereine verliehen
Sonderblutspende-Aktion am 30. 
Juli war voller Erfolg
Der gemeinsam von DRK-Ortsverein, 
Stadtverwaltung und Stadthalle auf 
die Beine gestellte Blutspende-Termin 
war ein voller Erfolg („Stadtspiegel“ 
berichtete). „Wir als der DRK-Ortsverein 
konnten an diesem Tag aus 37 Vereinen 
der Stadt und Umlandgemeinden 117 
spendenwillige Bürger begrüßen. Von 
diesen wurden 108 durch das Blutspen-
de-Team als erfolgreiche Abnahmen 
gemeldet“, so Enrico Fischer, Vorsit-
zender des Ortsvereins, der die Aktion 
koordinierte.
Nun wurden am Rande des Familientags 
am 11. September noch die Preise an 
die Vereine vergeben, die die meisten 
Blutspender aktivieren konnten. Ober-
bürgermeister Dr. Jesko Vogel (†) über-
gab diese gemeinsam mit Enrico Fischer 
und dankte den Vereinen nochmals für 
ihr Engagement.
Sieger wurde der Ballsportverein Lim-
bach-Oberfrohna e.V. (BSV), der sich 
über 500 Euro für die Vereinskasse 
freuen konnte. Da der Schwimm- und 
Tauchsportverein Limbach-Oberfrohna 

Freuen sich über den Erfolg der Blutspende-Aktion: Enrico Fischer vom DRK, Detlef 
Scholz vom STV, Marcel Köhler vom FSV, Gerd Härtig vom BSV und Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel (†) (im Bild von links).

e.V. (STV) sowie der Fußballsportverein 
Limbach-Oberfrohna e.V. (FSV) dieselbe 
Anzahl an Spendern mobilisieren konn-
te, hat der DRK-Ortsverein das Preisgeld 
um 100 Euro aufgestockt, so dass beide 
Vereine mit 300 Euro belohnt wurden.

Helfen Sie mit!
Nächste Blutspendeaktion in L.-O.:
Samstag, den 2. Oktober
von 9 bis 12 Uhr, 
DRK-Ausbildungsstätte,
Chemnitzer Straße 77

Familie Müller feierte seltenes Ehejubiläum

Ihr 70-jähriges Ehejubiläum konnten Gerda und Werner Müller 
am 8. September feiern. Die beiden rüstigen Senioren freuten 
sich über den Besuch von Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
(†), der die Glückwünsche der Stadt und auch des Minister-

präsidenten zu diesem besonderen Jubiläum überbrachte 
(Foto). Bereits vor fünf Jahren hatte er die beiden besucht, 
um ihnen zum 65-jährigen Ehejubiläum zu gratulieren. 
Damals fiel der Termin direkt auf die Woche nach dem „Tag 
der Sachsen“, an den sich alle gerne erinnern. Im Kreise ihrer 
Familie verbrachten die Müllers ihren diesjährigen Ehrentag 
in ihrem schönen Garten hinter dem Haus an der Weststraße, 
in dem sie seit 58 Jahren gemeinsam leben. „Obwohl uns 
das Haus nicht gehört, fühlen wir uns dafür verantwortlich 
und wollen hier nicht weg“, betonte Werner Müller. Gerne 
denken sie an die zahlreichen früheren Nachbarn zurück, mit 
denen sie immer ein gutes Verhältnis pflegten. Schmunzelnd 
bemerkten beide, dass sie schon alleine darüber ein Buch 
schreiben könnten.
In ihrem Leben haben Gerda und Werner Müller schon viel 
durchgemacht. So erlebten sie beide während des Zweiten 
Weltkrieges den Fliegerangriff, dessen Bomben unter an-
derem den Hohen Hain getroffen haben. „Wir kannten uns 
zu dieser Zeit noch nicht, stellten aber später fest, dass wir 
beide an dem Tag bei einem Sportfest in der heute nicht 
mehr vorhandenen Turnhalle an der Feldstraße (heute Al-
bert-Einstein-Straße) waren und damals dem Tod knapp von 
der Schippe gesprungen sind“, erinnerten sie sich. Stolz und 
glücklich sind sie auch über den guten Zusammenhalt in 
der Familie: Besonders Tochter und Enkelsohn sind immer 
zur Stelle, wenn sie Hilfe oder einen Fahrdienst brauchen. 
Vieles erledigen die beiden aber noch selbst: während Gerda 
Müller für das Kochen zuständig ist, übernimmt ihr Mann 
den anschließenden Abwasch. Auch im Garten legen sie 
noch selber Hand an – beim der Rasenpflege freut sie sich 
über einen neuen leichten Akkumäher. „Wir hätten nie 
gedacht, dass wir gemeinsam so alt werden. Wenn der Ge-
sundheitszustand so bleibt, würden wir es noch eine Weile 
so aushalten“, sind sie sich einig.
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Herzenssache: Neugestaltung des Stadtparks
Es gab viele Dinge, die Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
wichtig waren: Die Sanierung der Kitas und Schulen, der Bau 
neuer Turnhallen und Außensportanlagen, die Beseitigung 
von leerstehenden Häusern und Brachen oder auch das För-
dern eines regen kulturellen Lebens in den Ortsteilen und 
der gesamten Stadt. Doch die Parkanlagen sowie die Natur 
im Stadtgebiet waren ihm ein besonderes Anliegen. Große 
Erleichterung herrschte nicht nur bei ihm, als in diesem Jahr 
die lang ersehnten Fördermittel des Bundes für den Schloss-
park zugesagt wurden. Aber auch über kleine Verbesserungen, 
wie auf sein Bestreben neu angelegte Schmetterlingswiesen 
und Streuobstwiesen konnte er sich freuen.

Besonders am Herzen lag ihm aber immer der Stadtpark, 
in dem er nach seinen Worten schon als Kind gern gespielt 
hatte. Hier gab es schon in den letzten Jahren viele Verbes-
serungen, angefangen von der intensiven Pflege der Bäume 
und Gehölze, der Neugestaltung des Spielplatzes und dem 
Aufstellen moderner Bänke (Foto oben) und Papierkörbe. 
Auch das neue Eingangsgebäude des Tierparks brachte neben 
einem besseren Erscheinungsbild auch neue Toiletten für die 
Besucher des Stadtparks - endlich auch barrierefrei. Durch 
den Abriss der in die Jahre gekommenen bisherigen WC-
Anlage konnte ein neues Trafohäuschen errichtet werden, 
über das die Stromversorgung des Parks auf völlig neue Beine 
gestellt wurde. Das freut nicht nur die Schausteller des jähr-
lichen Stadtparkfestes, die endlich auf die dieselgetriebenen 
Aggregate verzichten können.

Das Parkkonzept, das in enger Abstimmung mit dem Denk-
malschutz erfolgte, sieht unter anderem auch eine verbesserte 
Beleuchtung des Parks vor. Neue Lichtpunkte sollen auch 
abseits des Hauptweges entstehen. In diesem Zusammen-
hang sollen alle Kabel und Leitungen in der Erde neu verlegt 
und auch die Wege saniert werden. Hier war es der Wunsch 
von Dr. Vogel, sich an alten Plänen zu orientieren und das 
Wegesystem teilweise neu zu ordnen. Seine Handschrift 
trägt auch der derzeit in Bau befindliche Seerosenteich (Foto 
Mitte), der bis Ende des Jahres fertig werden soll. Dieser wird 
im japanischen Stil neu gestaltet und bepflanzt - Besucher 
des Stadtparks können gespannt sein.

Angestoßen hat der Oberbürgermeister auch ein weiteres 
großes Projekt im Park: Die Sanierung des seit vielen Jahren 
verfallenen Hippodroms, direkt auf der Blickachse vom Ein-
gang entlang des Hauptwegs. Hier sind erste Entscheidungen 
durch den Stadtrat schon gefallen und die Planungen laufen. 
Nach seinen Ideen soll ein schmuckes Domizil für die Natur-
schutzstation des Landkreises und für Vereine entstehen. 
Blickfang im Park ist auch die erst kürzlich sanierte Sennhütte 
(Foto unten), die als Pavillon neu errichtet wurde. Gefreut hat 
sich Dr. Vogel auch über den neuen Baumlehrpfad, der seit 
dem Sommer die im Park befindlichen Gehölze beschreibt 
und nicht nur für Schüler eine Wissensquelle ist. Hier ist 
eine Erweiterung unter anderem auf die Beschreibung der 
historischen Gebäude und Gedenksteine geplant.
Alles was bereits erledigt wurde und noch in Planung ist, 
war natürlich nur möglich, weil Stadtrat und Verwaltung 
die Ideen und Pläne des Oberbürgermeisters mitgetragen 
haben und aus dem Förderprogramm Stadtumbau Zuschüsse 
flossen. Doch ohne sein Zutun wäre der beliebte Park sicher 
nicht so schnell aus seinem Dornröschenschlaf erwacht.
Schon in seiner Zeit als Stadtrat initiierte er gemeinsam mit 
Frank Konieczny einen Frühjahrsputz, zu dem viele Bürger 
und Vereine gern mit anpackten.
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Bürgerversammlung in Pleißa
Regelmäßig hatte Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel (†) zu 
Bürgerversammlungen in den Ortsteilen eingeladen. Zum 
einen informieren bei diesen die Mitarbeiter der Verwaltung 
über aktuelle Themen in der Stadt sowie anstehende Pläne 
und Investitionen in dem Ortsteil. Zum anderen können die 
Besucher ihre Fragen stellen. Für Pleißa fand dieser Termin 
am 8. September im Saal des „Schützenhauses“ statt. Etwa 
25 Bürger waren der Einladung gefolgt. In seinen Ausfüh-
rungen ging der Oberbürgermeister unter anderem auf die 
Corona-Pandemie, die finanzielle Lage der Stadt, den in 
Arbeit befindlichen Haushaltsplan für 2022/23 sowie bauliche 
Maßnahmen ein. Speziell für Pleißa konnte er berichten, 
dass die Arbeiten zum Hochwasserschutz am Pleißenbach in 
Höhe des Lindenhofes im Herbst abgeschlossen sein werden. 
Für Verzögerung habe dort unverhofft aufgefundener Sied-
lungsabfall gesorgt. Die nötige Bepflanzung wird dann im 
kommenden Frühjahr erfolgen. „Eine wichtige Maßnahme 
für die Anwohner ist der Feldsteig. Ich bin froh, dass diese 
baulich sehr komplizierte und aufwändige Umsetzung jetzt 
realisiert werden kann“, so Dr. Jesko Vogel. Zudem sprach 
er über die nach wie vor gute Auslastung der Grundschule 
und die damit verbundenen Investitionen. Geplant sei auch 
eine neue Außensportanlage für rund 600.000 Euro sowie 
75.000 Euro für die weitere Digitalisierung der Schule. Mit 
rund 100.000 Euro schlage die Umrüstung der Beleuchtung 
auf LED zu Buche. Auch für Kita, Feuerwehr und Rathaus 
sind in den kommenden Jahren Gelder eingestellt.
Anschließend gab Ortsvorsteher Holger Schmeißer einen 
kurzen Rückblick auf die letzten anderthalb Jahre. „Wir muss-
ten in der Zeit viele traditionelle Veranstaltungen absagen, 
konnten aber trotzdem einige kleine Dinge durchführen. 
Zudem konnten wir den Rassekaninchenzüchterverein mit 
1.000 Euro unterstützen und auch dem Feuerwehrförder-
verein 500 Euro zukommen lassen“, betonte er. Nun hoffen 
nach seinen Worten alle, dass das Adventssingen unterm 
Schwibbogen stattfinden kann. „Für den 10. November planen 
wir zudem die Eröffnung unserer kleinen Bibliothek im Rat-
haus“, so Holger Schmeißer weiter. Nachdem Fachbereichs-
leiter Michael Claus zum Flächennutzungsplan informiert 
hatte, konnten die Pleißaer ihre Fragen an die Verwaltung 
stellen und Hinweise geben. Hierbei ging es unter anderem 

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

um Probleme beim Schulweg oder den Wunsch nach mehr 
Tempo-30-Bereichen. Hier gab es eine rege Diskussion und 
die Verwaltung nahm einige Anregungen mit. Auch die ge-
planten Radwege nach Rabenstein und Wüstenbrand waren 
Thema. Hier konnte der Oberbürgermeister lediglich an-
merken, dass ihm derzeit kein neuer Stand bekannt sei und 
sich die Vorhaben noch in der Planungsphase befinden. Die 
Bewässerung des Sportplatzes in den Sommermonaten und 
die Gewässerpflege wurden ebenfalls nachgefragt. Zudem gab 
es Hinweise zu einer zugewachsenen Straßenlaterne, dem 
notwendigen Verschnitt von Sträuchern und abgelagerten 
Baumaterialien auf dem Umlenkplatz am Hohlweg. Auch 
hier sicherten die Vertreter der Verwaltung eine Prüfung zu. 

Schulanfänger begrüßt
Zum Start des neuen Schuljahres besuchte Oberbürgermeis-
ter Dr. Jesko Vogel (†) die Grundschulen der Stadt, um allen 
Schulanfängern ein kleines Geschenk zu überreichen und 
ihnen einen guten Start in ihren neuen Lebensabschnitt zu 
wünschen (im Bild Evangelische Grundschule Bräunsdorf). 
Gute Lernbedingungen für Kita-Kinder und Schüler lagen ihm 
immer besonders am Herzen. So wurden in seiner Amtszeit 
zahlreiche Sanierungsarbeiten an den Schulen fortgeführt 
oder neu begonnen. Zudem lag der Fokus auf dem Neubau der 
Turnhallen in Wolkenburg und Pleißa sowie den Planungen 
für zeitgemäße Außensportanlagen an allen Schulen und 
einer neuen Zweifelder-Turnhalle am Albert-Schweitzer-
Gymnasium. Für diese konnte er im August noch gemeinsam 
mit Kultusminister Christian Piwarz und Landtagsmitglied 
Jan Hippold den ersten Spatenstich vornehmen.

UNSERE KITAS UND SCHULEN
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Kita Lutherstraße feierte 30. Geburtstag
Die Kindertagesstätte der Stadtkirche an 
der Lutherstraße feierte am 11. Septem-
ber ihr 30-jähriges Bestehen mit einem 
Familien-Mutmachtag. An zahlreichen 
Stationen konnten die Kinder, ihre Eltern 
und Großeltern und natürlich auch alle 
weitere Gäste gemeinsam verschiede-
ne Stationen und Spiele durchlaufen. 
Zuvor eröffnete Kita-Leiter Benjamin 
Beer das Fest und freute sich, dazu 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel (†) 
begrüßen zu können.
Dieser betonte die gute Zusammenarbeit 
zwischen Kita und Stadtverwaltung 
und lobte den Mut derer, die sich vor 
30 Jahren entschieden, den ehemaligen 
Betriebskindergarten zu übernehmen.
„Ehrenamtlich haben Sie damals die 
große Aufgabe übernommen und es ist 
aus meiner Sicht ein guter Ansatz, die  
Eltern ein stückweit mehr einzubinden“, 
betonte er. Anschließend übergab er im 
Namen der Stadt einen Apfelbaum an 
Benjamin Beer (Foto), der im Gelände 
der Kita gepflanzt werden soll. 

Am 2. September 1990 wurde aus dem 
Betriebskindergarten des VEB „Fein-
wäsche Bruno Freitag“ die evangeli-
sche Kindertagesstätte der Stadtkirche. 

Viele Baumaßnahmen waren in den 
folgenden Jahren nötig und auch der 
Außenbereich wurde Stück für Stück 
umgestaltet. So musste bereits Anfang 
der 1990er Jahre die asbestverseuchte 
Turnhalle abgerissen werden und ein 
neuer Anbau entstand. 2002 wurde die 
Außenfassade neu gestaltet. Neben der 
großen Unterstützung durch den Träger, 
die Evangelisch-Lutherische Kirchge-

meinde Limbach-Kändler, packten auch 
immer die Mitglieder des Fördervereins 
und zahlreiche Eltern kräftig mit an. 
Benjamin Beer, der seit anderthalb Jah-
ren die Einrichtung leitet, lobte zudem 
auch den guten Zusammenhalt und 
das tolle Team. Derzeit kümmern sich 
zehn pädagogische Kräfte sowie drei 
weitere Angestellte um die Betreuung 
der derzeit 87 Schützlinge. 

UNSERE VEREINE

BSV „feiert“ Jubiläum 
„100 Jahre Handball in Limbach-
Oberfrohna“
Im April 1921 trafen sich motivierte 
Sportler des Turnvereins Limbach zum 
ersten Handballspiel gegen Flöha. Die 
Begeisterung, die von der erfolgreichsten 
Hallensportart Europas ausgeht, hielt 
in Sport und Gesellschaft bis heute an. 
Das bewiesen am 18. September 2021 
die ca. 250 Teilnehmer der Festveran-
staltung in der Parkschänke Limbach-
Oberfrohna. Unser Ehrenmitglied und 
langjähriger Vereinspräsident Stephan 
Vogel arbeitete viele Monate an einer 
Chronik des Limbacher Handballs. Diese 
Chronik, die in Zusammenarbeit mit 
Heinz Hammer erstellt wurde, wechselte 
am Abend bereits 100-mal den Besitzer 
und ist ab sofort bei den Heimspielen 
des BSV käuflich zu erwerben.
Am frühen Nachmittag zeigten bereits 
ca. 50 „Ehemalige“ in der Großsport-
halle ihr noch vorhandenes Können. 
Natürlich stand hier nicht der sportliche 
Ehrgeiz im Vordergrund – es war für alle 
Mitwirkenden eine Freude, den alten 
Teamgeist wieder aufleben zu lassen. 
Und dass der BSV auch die nächsten 100 
Jahre in Limbach-Oberfrohna attrakti-

ven Handball präsentieren möchte, be-
wiesen bereits am Vormittag die Minis, 
die sich zu einem Show-Training trafen.
Zu ihrem ersten Pflichtspiel der neuen 
Saison kamen dann noch die Hand-
baller der ersten Männermannschaft. 
Im Pokalderby schlugen sie das höher-
klassige Team des Burgstädter HC vor 
vollbesetzten Rängen mit 32:26 und 
zogen damit souverän in die nächste 
Runde ein.

Beide Veranstaltungen standen selbst-
verständlich unter dem Eindruck des 
Todes von Dr. Jesko Vogel. Auf aus-
drücklichen Wunsch der Familie Vogel 
verzichtete der BSV auf eine Absage der 
Veranstaltungen, verschaffte ihnen je-
doch durch Schweigeminuten, Nachruf, 
Erinnerungsbilder und Spendenaufruf 
einen würdigen Rahmen, um Jeskos 
Andenken gebührend zu würdigen. 

Text und Foto: Gerd Härtig, BSV L.-O.

Die erste Männermannschaft widmete ihren Derbysieg ihrer ehemaligen Nr. 5 und 
Kapitän Dr. Jesko Vogel.
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Neues Sportbuch erschienen
Das von Heinz Hammer erstellte Sportbuch unter dem Titel 
„Pure Leidenschaft“ ist seit einigen Tagen in der Stadtinfor-
mation und im Buchhandel erhältlich. In gut zweijähriger 
Recherchearbeit hat der Autor zahlreiche bisher unver-
öffentlichte Fotos und Geschichten zusammengetragen. 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel (†) hat das Buchprojekt 
von Anfang an befürwortet und sich sehr darauf gefreut. 
Das zeigt auch sein Grußwort in dem Anfang September in 
Druck gegangenen Buch. Leider konnte er den Erscheinungs-
tag nicht mehr erleben – es ist nun aber auch eine schöne 
Erinnerung an ihn und seine sportliche Leidenschaft.

Drachenwettbewerb in Pleißa
Der Heimatverein Pleißa und der Hundesportverein Pleißa 
laden am 3. Oktober ab 14 Uhr zum „Großen Drachenwett-
bewerb“ auf dem Hundesportplatz ein. Prämiert wird der 
schönste Drachen und für das leibliche Wohl sorgen die Ver-
eine mit Kaffee und Kuchen sowie anderen Getränken. Mit 
dabei ist auch die mobile Kunstwerkstatt des Heimatvereins.

Werbeschau der Kleintierzüchter
Zu ihrer 40. Werbeschau laden die Kleintierzüchter Wolken-
burg und Umgebung e.V. (S 612) am 16. und 17. Oktober ein. 
Wie jedes Jahr findet die Schau in der Reithalle Kaufungen, 
Uhlsdorfer Straße 12, statt. Zu sehen sind zirka 300 Rasse-
tiere, wie Zwerghühner, Hühner, Tauben und Kaninchen. 
Zudem wird es ein buntes Rahmenprogramm mit Hüpfburg, 
Kinderschminken, Auto- und Traktorenschau, Tierverkauf 
und Ständen rund ums Tier geben. Ebenso wird für das leib-
liche Wohl gesorgt. Geöffnet ist Samstag von 14 bis 18 Uhr 
sowie Sonntag von 9 bis 16 Uhr.

Ihre Hilfe ist gefragt! 
ADRA-Paketaktion „Kinder helfen Kindern“
Wieder einmal ist es soweit: Der Herbst steht vor der Tür, 
und so mancher wundert sich, wie schnell es auf einmal 
Weihnachten geworden ist. Auch den Helfern und Unter-
stützern der ADRA-Paketaktion „Kinder helfen Kindern“ 
geht es sicherlich so, denn bis Weihnachten gibt es noch 
viel zu tun. Obwohl der Name suggeriert, dass es sich um 
eine Aktion von Kindern für Kinder handelt, beteiligen sich 
natürlich auch jede Menge Erwachsene an dem Hilfsprojekt. 
Worum geht es? 
Überall in Deutschland werden derzeit wieder Menschen 
aktiv, die ein Herz für osteuropäische Kinder haben. Kinder-
gartengruppen, Eltern, Kirchgemeinden und Schulklassen 
befüllen kleine Päckchen mit Dingen, die auch in Osteuropa 
ein Kinderherz höher schlagen lassen: Naschereien, Kuschel-

tiere oder Spielzeug. Hinzu kommen noch dringend benötigte 
Artikel wie Mützen, Handschuhe und Schreibwaren. Um 
die Transportkosten möglichst gering zu halten, stellt ADRA 
dafür eigene Kartons in einheitlicher Größe zur Verfügung. 
Ab 13. November treten diese Pakete dann ihre lange Reise 
in die ärmsten Regionen Osteuropas an, um dort rechtzeitig 
zu Weihnachten für viel Freude zu sorgen.

Interessenten können sich unverbindlich unter 0172/3717298 
bei Herrn Voigt informieren. Ab 6. Oktober besteht zudem 
jeweils mittwochs zwischen 18 und 19 Uhr die Möglichkeit 
zur Ausgabe der Leerkartons sowie zur Abgabe gefüllter 
Weihnachtspäckchen in der Adventgemeinde Limbach-Ober-
frohna, Goethestraße 17.
 Pressemitteilung

Sparkasse fördert Naturschutzinitiativen
Die Sparkasse Chemnitz stellt gemeinnützigen Initiativen 
in ihrem Geschäftsgebiet insgesamt 20.000 Euro für Natur-
schutzprojekte zur Verfügung. Bis zum 10. Oktober 2021 
können sich Interessierte per Post oder digital bewerben. 
„Unser Ziel ist es, insgesamt 20 Projekte mit jeweils 1.000 
Euro zu unterstützen. Wir möchten so beispielsweise das 
Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern sowie Maßnahmen 
zum Erhalt der Artenvielfalt fördern“, erzählt Sven Mücklich, 
Unternehmenssprecher der Sparkasse Chemnitz, und fügt 
hinzu: „Der Herbst zählt zur besten Pflanzzeit von Bäumen. 
Deshalb haben wir uns ganz bewusst entschieden, den 
Aufruf jetzt zu starten.“ 
Gemeinnützige Vereine und Initiativen können sich unter 
dem Stichwort „Wir engagieren uns“ bei der Sparkasse 

Chemnitz per E-Mail (engagement@spk-chemnitz.de) oder 
postalisch (Sparkasse Chemnitz, Bahnhofstraße 51, 09111 
Chemnitz) bewerben. Die Vereine und Projektträger müssen 
gemeinnützig anerkannt und Kunden der Sparkasse Chemnitz 
sein. Die Projekte dürfen noch nicht umgesetzt sein. Für den 
Antrag ist das Ausfüllen eines Spendenformulars notwendig. 
Es ist online auf www.spk-chemnitz.de unter dem Suchwort 
„Spende“ abrufbar. Die Sparkasse Chemnitz und ihre Tochter-
unternehmen setzen sich aktiv für den Naturschutz ein. „Im 
vergangenen Jahr ist beispielsweise ein Unternehmenswald 
in Sachsen mit 1.000 Eichen, Linden und Eschen entstanden. 
Auch im Tierpark Limbach-Oberfrohna sind mit unserer 
Unterstützung in den vergangenen Monaten Bäume ange-
pflanzt worden“, so Sven Mücklich. Die Sparkasse Chemnitz 
fördert aber auch Projekte des Naturschutzbundes und trägt 
so zum Erhalt seltener Orchideenarten in einem Waldstück 
zwischen Kaufungen und Wolkenburg bei. 
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Die Königlichen Sächsischen Meilensteine 
in Limbach-Oberfrohna

nen auf Anordnung des sächsischen Finanzministeriums 
die Neuvermessung der Straßen und das Aufstellen neuer 
Entfernungssteine. Meilensteine und Halbmeilensteine 
wurden im Verlauf der Straße im dadurch gekennzeichneten 
Abstand aufgestellt. Beim Abzweig einer Nebenstraße, auf 
der eine Postroute verlief, von einer Hauptstraße wurde ein 
Abzweigstein aufgestellt. 
Charakteristisch sind die je nach Art unterschiedliche Eisen-
gusskronen an diesen Meilensteinen. 1875 führte man das 
metrische System im Deutschen Reich ein. Damit waren 
die Meilensteine Geschichte. Mit der Umstellung auf das 

metrische System, 
wurden die Meilen-
steine oft umgestal-
tet. In Sachsen stehen 
die Königlich-sächsi-
schen Meilensteine 
als Sachgesamtheit 
unter Denkmalschutz, 
was auch originalge-
treue Nachbildungen 
und Reststücke dieser 
Technischen Denk-
male einschließt.

Text und Fotos:
Michael Nestripke

Förderverein Esche 
Museum

Bild links:
Ecke Hohensteiner 
Straße/Chemnitzer 
Straße

Bild rechts:
Ecke Ostring/Burg-
städter Straße

Ab 1859 bis 1866 begann man im Königreich Sachsen Mei-
lensteine aufzustellen. Eigentümer der Meilensteine sind in 
Sachsen die jeweiligen Straßenbaulastträger der Wege und 
Straßen, an denen diese Steine stehen. 
Nach 1840 erfolgte die Umstellung in Sachsen auf eine 
neue Länge der Meile, nämlich von 7,5 km. 1858 began-

KIRCHLICHE TERMINE

Liedermacher Thomas Steinlein zu Gast

Jesus polarisiert. Neben vielen Anhängern gibt es auch 
Menschen, bei denen er Widerstand auslöst. Sie empören 
sich über seine Lehren und nehmen Anstoß an dem, was er 
sagt. Das war zur Zeit seines Erdenlebens so, und das ist bis 
heute so geblieben. Wie lässt sich diese Ablehnung gegen die 
christliche Botschaft erklären? Was konkret steht in der Kritik 
und welche Argumente sprechen dafür? „Warum nehmt ihr 
daran Anstoß?“ ist das Thema beim nächsten Gottesdienst 
„Neu leben“ am 10. Oktober, um 9:30 Uhr in der Stadtkirche.
Die musikalische Gestaltung übernimmt der Liedermacher 
Thomas Steinlein. Der 1967 geborene blinde Musiker ist in 
Chemnitz aufgewachsen und lebt jetzt mit seiner Familie 
in Hamburg. Als Sänger, Pianist und Songwriter ist er seit 
mehr als 20 Jahren im gesamten deutschsprachigen Raum 
unterwegs. Immer bestrebt, in seinen Songs authentisch und 
persönlich zu bleiben, hat sein Glaube deshalb auch festen 
Eingang in seine Texte gefunden.
Wir laden herzlich dazu ein, mit dabei zu sein. Auch die 
Kinder sind wieder herzlich willkommen, für sie wird es 
eine spannende Zeit mit „Rabe Rudi“ geben.

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

 „Neu leben“ am 10. Oktober

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 

treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

weiter auf Seite 14

HEIMATGESCHICHTE
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Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 3. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 10. Oktober
09:30 Uhr  „Neu leben“-Gottesdienst
  und Kindergottesdienst
Thema: Nehmt Ihr daran Anstoß?“,
anschließend Mittagsimbiss

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 3. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 10. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 3. Oktober
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 10. Oktober
10:30 Uhr  Sakramentsgottesdienst und
  Kindergottesdienst,
  anschließend Kirchenkaffee

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 3. Oktober
09:00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest mit Jubel-
  konfirmation und Kindergottesdienst mit 
  anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 10. Oktober
09:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst und
  Kindergottesdienst
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 3. und 10. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold   Telefon: 93212
Sonntag, 3. Oktober
09:00 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank
Sonntag, 10. Oktober
09:00 Uhr  Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de
Aufgrund der erhöhten Inzidenz im Landkreis Zwickau sind das 
Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung sowie das 
Einhalten des Sicherheitsabstandes wieder erforderlich.  

Donnerstag, 30. September 
18:00 Uhr Anbetung
18:45 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 3. Oktober 
10.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 6. Oktober
09:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 7. Oktober
18.00 Uhr Anbetung
18.45 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 10. Oktober
10.30 Uhr Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion
16:00 Uhr Dankandacht
Mittwoch, 13. Oktober 
9.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 14. Oktober
18.00 Uhr Anbetung
18.45 Uhr Heilige Messe
Zusätzlich zu den Heiligen Messen findet Montag bis Freitag 12 
Uhr eine Mittagsandacht statt.
Weitere Informationen im Internet unter: www.pfarrei-edith-
stein.de/Limbach
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig Wolkenburg-
Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 3. Oktober 
10:00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Kindergottes-
  dienst in der Kirche Kaufungen
Sonntag, 10. Oktober 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in der Neuen Kirche Wolkenburg

Bitte auch die aktuellen Aushänge beachten.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-Oberfroh-
na
Pastor Richter  Telefon: 03727/9998377
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.00 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde:  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer   Telefon: 03722/95590
Verfolgen Sie unsere sonntäglichen Video-Impulse im Internet:
YouTube Kanal: CK tivi CHRISTUSKAPELLE
Internet: www.christuskapelle.de

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa  Telefon: 6056685
jeden Sonntag 
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren, Albert-Einstein-
Straße 24-26
Mehr unter: www.godisgood.eu
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APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
30. September – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
1.Oktober – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 I L.-O.
2. Oktober – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
3. Oktober – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
4. Oktober – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
5. Oktober – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
6. Oktober – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
7. Oktober – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
8. Oktober  – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
9. Oktober – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.

Achtung: Seit 1. Januar wurde der Kreis der Notdienst-Apothe-
ken erweitert, um die Belastung für die einzelnen Apotheken 
zu verringern. Dadurch ergeben sich leider an manchen Tagen 
längere Wege für die Patienten. An den Apotheken ist immer 
die nächstgelegenen Notdienstapotheke ausgewiesen und auch 
im Internet (www.aponet.de) findet man diese.

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Alle Informationen dazu unter: www.c3leipzig.church
Online Gottesdienste: www.youtube.com/c3leipzig 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
   Telefon: 88512

Aufgrund der aktuellen Lage finden bis auf weiteres keine 
Gottesdienste in unserem Gemeindesaal statt. Auf der Website 
www.jw.org finden Sie viele Informationen, Publikationen und 
Videos. Man kann online die Bibel lesen oder anhören.
Viele Themen stehen zur Auswahl, z.B. Antworten auf Fragen 
zur Bibel, der Glaube an Gott, Wissenschaft und Bibel sowie Rat 

für Familien, Jugendliche und Kinder. 
Die Website ist in 1034 Sprachen verfügbar.

10. Oktober – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
11. Oktober – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
12. Oktober – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
13. Oktober – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
14. Oktober – Chemnitztal-Apotheke
Schweitzerthaler Straße 1 | Taura
15. Oktober  – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
16. Oktober – Neue Paracelsus-Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
17. Oktober – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt

* 10.12.1945 † 27.08.2021

Manfred Sommer
Herzlichen Dank sagen wir all unseren Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sich in aufrichtiger Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige und lie-
bevolle Weise zum Ausdruck brachten und mit uns gemeinsam 
Abschied nahmen. Besonderen Dank der Trauerrednerin Frau 
Gauss, dem Bestattungsunternehmen Gyula Hosszú für die pro-
fessionelle Unterstützung sowie dem Team des Hotel „Lay-Haus". 

In liebevoller Erinnerung
Deine Sabine  

Sandro und Mario mit Familien

Was Du an Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Was wir an Dir verloren haben, wissen wir nur ganz allein. 

ANZEIGEN
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Wir trauern um unseren

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel
23. April 1974 - 15. September 2021

Mut, Gestaltungswille und Geradlinigkeit prägten sein Leben und im Besonderen seine Amtszeit
als Stadtoberhaupt von Limbach-Oberfrohna.

Für die Belange seiner Heimatstadt hat er sich aufopferungsvoll und mit sportlichem Ehrgeiz eingesetzt.
Selbst den schwierigsten Momenten begegnete er mit großer Zuversicht.

Sein feines Gespür für tragfähige Lösungen, sein Humor und seine tiefe Menschlichkeit waren maßgebend
für die Arbeit im Stadtrat sowie das Handeln der Verwaltung. Auf sein Wort war immer Verlass.

So hat er sich in nur wenigen Jahren große, bleibende Verdienste um unsere Stadt erworben.
Dafür gilt ihm unser bleibender Dank.

Wir werden die Erinnerung an den Oberbürgermeister und den Menschen Dr. Jesko Vogel ehren und bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Ehefrau, den beiden Kindern, den Eltern
sowie den trauernden Angehörigen des viel zu früh Verstorbenen.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Eine öffentliche Trauerveranstaltung findet am 1. Oktober um 15:00 Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna statt.

Bitte sehen Sie von Blumen, Gebinden und Kränzen ab – im Sinne des Verstorbenen wird eine Spende für die Bürgerstiftung erbeten.
Bürgerstiftung Limbach-Oberfrohna, Sparkasse Chemnitz, IBAN: DE34 8705 0000 3514 0006 70

Für den Stadtrat und die Stadtverwaltung
Robert Volkmann

Bürgermeister
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viel erwartet - viel erreicht - und doch verloren 

und wünschen der Familie viel Kraft.

Die AfD-Fraktion im Stadtrat Limbach-Oberfrohna

Wir trauern um

Dr. Jesko Vogel

Die Nachricht vom plötzlichen Tod unseres 
Oberbürgermeisters

Im Namen der CDU-Fraktion im Stadtrat
Enrico Fitzner

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau,
seinen Kindern und seiner Familie.

Viel Kraft und Gottes tröstenden Segen.

bestürzt uns sehr.

Dr. Jesko Vogel

In tiefer Trauer und Bestürzung denken wir an 
die gemeinsamen Zeiten im Stadtrat,

die getragen waren von Ehrlichkeit, Offenheit 
und Freundschaft.

Stets lag

Dr. Jesko Vogel
das Wohl der Stadt am Herzen und er stellte sie 

in den Mittelpunkt seines Handelns.
Für die Stadt ein großer politischer,

für uns alle ein großer menschlicher Verlust.

Die Erinnerung bleibt.

Für die Fraktion
Linke/SPD/B90-Grüne

Jörn Wunderlich
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Mit großer Betroffenheit haben wir den Tod unseres
Vereinsmitgliedes

Dr. Jesko Vogel
zur Kenntnis nehmen müssen. Mit ihm verlieren wir nicht nur 
einen engagierten Gleichgesinnten, sondern auch einen Freund 
in der Sache.
Als Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna hat er die Vereinsarbeit generell für wichtig erachtet 
und nach Kräften wohlwollend unterstützt. 
In dem gemeinsamen Bestreben, den Amerika-Tierpark unserer 
Heimatstadt zu einer attraktiven Bildungs- und Freizeit-
einrichtung zu entwickeln und zu gestalten, fanden wir in ihm 
immer einen fairen und weitblickenden Partner.
Wir werden Dr. Jesko Vogel ein ehrendes Gedenken bewahren 
und denken mitfühlend an seine Familie in einer schweren Zeit.

Tierparkförderverein Limbach-Oberfrohna e. V.
- Der Vorstand -

Limbach-Oberfrohna, im September 2021

Tief betroffen haben wir die Nachricht
vom plötzlichen Tod unseres

Oberbürgermeisters

Thomas Luderer im Namen der
Gemeindewehrleitung

Wir verlieren mit ihm einen großen Förderer
und Freund des Feuerwehrwesens.

Er hat viel für die Ortswehren und ihre
bestmögliche technische Ausstattung getan;

für die Kameraden hatte er stets ein offenes Ohr.

Unsere Gedanken sind in dieser Zeit bei seiner Familie.

aufgenommen.

Dr. Jesko Vogel

Ortsfeuerwehren            Feuerwehrvereine
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Tief berührt haben wir vom plötzlichen Tod 
unseres Oberbürgermeisters

Kenntnis genommen.

Sport und Vereinsarbeit spielten in seiner 
Tätigkeit als Oberbürgermeister eine wichtige 

Rolle. Viele Sportprojekte der Stadt wurden 
mit seiner Hilfe weiter oder neu entwickelt. 

Wir fühlen in dieser schweren Zeit mit seiner 
Familie und werden Dr. Jesko Vogel ein

ehrendes Gedenken bewahren.

Dr. Jesko Vogel

Vorstand und Mitglieder
des LV Limbach 2000 e. V.

Mit dem Tod verliert man Vieles, niemals aber die 
gemeinsame Zeit und die Erinnerungen.

Wir durften

Seiner Familie und Angehörigen wünschen 
wir viel Kraft in dieser schweren Zeit. 

Klaus Illgen und der gesamte
Mittelsächsische Schaustellerverband e.V.

Sitz Chemnitz 

als unkomplizierten Mann voller Tatendrang 
und Ideen kennenlernen. Mit dem Ober-

bürgermeister der Stadt Limbach Oberfrohna 
verband uns nicht nur eine langjährige

Partnerschaft, sondern auch eine herzliche 
Freundschaft. Jesko Vogel war immer ein 

Freund der Schausteller und Volksfeste, denn 
besonders liebte er sein Stadtparkfest. 

Jesko Vogel Manche Menschen gehen so 
plötzlich, dass die Zeit für 

einen Abschied nicht reicht.

Wir sind erschüttert über 
den plötzlichen Tod

unseres Vereinsfreundes
und Ehrenmitglieds

Wir werden ihn vermissen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seiner Familie.

Die Mitglieder der
Schützengesellschaft

Rußdorf e.V.

Jesko Vogel.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Dr. Jesko Vogel
Oberbürgermeister

der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna

Der plötzliche Tod unseres Oberbürgermeisters lässt uns 
fassungslos und in tiefer Trauer zurück.

Als stadteigene Unternehmen verlieren wir mit
Dr. Jesko Vogel einen engagierten, verlässlichen und

hochkompetenten Partner,
der viel zu früh von uns gegangen ist.

In diesen schweren Stunden sind unsere Gedanken bei
seiner Familie und den engsten Freunden.

Ihnen gilt unsere ganze Anteilnahme.

Wir werden sein Andenken mit Respekt bewahren.

Aufsichtsratsvorsitzender
Aufsichtsrat

Geschäftsleitung
Belegschaft

Gebäudegesellschaft Limbach-Oberfrohna mbH
FZLO Freizeitstätten GmbH Limbach-Oberfrohna

Gesellschaft für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH
Eigenbetrieb "Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna"
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Der unerwartete Tod des Oberbürgermeisters von Limbach-Oberfrohna

Dr. Jesko Vogel
hat unser Unternehmen tief erschüttert.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen Töchtern sowie allen Angehörigen.

Im Namen aller Mitarbeiter
Dietmar Böhme

Der Verlust eines Menschen, der plötzlich aus dem 
Leben gerissen wird, bereitet unerträglichen Schmerz. 

Worte des Trostes sind oft schwer zu finden. 

Die Nachricht vom Tod unseres Oberbürgermeisters

Dr. Jesko Vogel
hat uns tief berührt.

Die Vereinsarbeit und das Ehrenamt waren für ihn
immer wichtige Stützen der Stadtentwicklung,

die er stets mit Tatkraft unterstützte. 
Viele Jahre war er Schirmherr unserer Veranstaltungen.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau Kati, 
den Töchtern Svea-Luise und Anna Leonie

und den Angehörigen.

Vorstand und Mitglieder 
des Reit- und Fahrvereines 
Limbach-Oberfrohna e.V.

Zu tiefst bewegt und in großer Trauer über das viel zu 
frühe Ableben unseres Oberbürgermeisters 

Dr. Jesko Vogel
übermitteln wir der Familie, besonders seiner Ehefrau 

und den beiden Töchtern, unsere aufrichtige Anteil-
nahme. Wir wünschen Ihnen viel Kraft, um über diesen 

schweren Schicksalsschlag zu kommen. 
Mit Dr. Jesko Vogel verlieren wir ein Stadtoberhaupt, 

dass sich für die Entwicklung unserer Heimatstadt mit 
seinen Visionen und als Teamplayer stets engagiert hat. 
Wir werden ihn und sein Schaffen immer in bleibender 

Erinnerung behalten. 

Im Namen der Mitglieder und Mitarbeiter 

Vorstand Aufsichtsrat
GWG Wohnungsbaugenossenschaft

Limbach-Oberfrohna eG

Nachruf

Dr. Jesko Vogel
der am 15. September 2021

plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Sein viel zu früher Tod hat uns zutiefst erschüttert. Wir 
verlieren mit ihm einen fürsorglichen und engagierten 

Vorsitzenden. Unter seiner Leitung hat die Bürgerstiftung 
Limbach-Oberfrohna einen neuen Stellenwert erfahren 
und kann Kindern und Jugendlichen, Bedürftigen sowie 

älteren Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt neue 
Perspektiven geben.

Den Hinterbliebenen gilt unsere tiefste Anteilnahme, dem 
Verstorbenen unser vollumfänglicher Dank.

Kuratorium und Vorstand der 
Bürgerstiftung Limbach-Oberfrohna

Wir trauern um unseren Kuratoriumsvorsitzenden
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0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten für die aufrichtig erwiesene Anteilnahme 

recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der Johanniter 

sowie dem Bestattungsinstitut Antea.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
lieben Partner und herzensguten Vater

* 05.11.1947 † 16.08.2021

Norbert Fischer

In stiller Trauer
Elke Richter und Katja Jokiel

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma und Ur-
oma, Frau

In Frieden leg ich mich nieder
und schlafe ein
denn du allein, Herr
lässt mich sorglos ruhen.

Psalm 4,9

geb. 02.12.1927 gest. 09.09.2021

Anneliese Vogel

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
ihre Kinder
Hermann und Annemarie Vogel 
Peter und Monika Lohmann
ihre Enkel und Urenkel
Anja mit William, Liam und John
Alexander mit Letizia
Thomas mit Cristina und Alma

Die Urnenbeisetzung findet am 15.10.21 um 13:00 Uhr auf dem Friedhof 
in Bräunsdorf statt. 

In Liebe und Dankbarkeit
Hannelore Riedel  
Uwe Riedel mit Familie
Heike Kipping mit Familie

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben.

Wir danken von Herzen allen, die sich in Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Peter Riedel
*25.02.1938 † 27.07.2021

Danksagung

* 23.01.1939 † 13.09.2021

Arnold „Eddy  Bahr 
In stiller Trauer 

Christel Bahr  
Holger mit Claudia  

Volkmar  
Ann-Katharin, Nicolas, Nathalie, Moritz und Jule

im Namen aller Angehörigen und Freunde 

In großer Dankbarkeit und liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied 
von unserem herzensguten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 8. Oktober 2021, um 11 Uhr, auf 
dem Friedhof in Limbach, Hohensteiner Straße, statt.  
Die Urnenbeisetzung erfolgt um 12:30 Uhr, auf dem Friedhof Pleißa, im 
Kreise aller Verwandten, Freunde und Bekannten. 

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.  
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig, zu lachen.  

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so, wie ich ihn im Leben hatte. 

Zwei nimmermüde, immer hilfsbereite Hände ruhen nun für immer.

„
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„Das Küchenparadies“„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Tischler/in | Holzmechaniker/in 

gesucht

• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Maßeinlagen
• Orthopädische Zurichtungen
   an konfektionierten Schuhen
• Beratung und spezielle Schuhversorgungen von  
   Patienten mit Diabetes mellitus
• Kompressionsstrumpfversorgungen
• Knie- und Fußbandagen
• Verbandschuhe
• Schuhreparaturen
• elektronische Fußdruckmessung 
   (dynamische Pedografie)
• Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk für lose Einlagen
  und Verkauf von Hausschuhen

Albert-Einstein-Straße 33 a
09212 Limbach-Oberfrohna
Parkmöglichkeiten direkt
vorm Geschäft 

Öffnungszeiten
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Di 09.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr
Do 09.00 - 18.00 Uhr
Fr 09.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 03722 - 69 39 07 2Telefon: 03722 - 69 39 07 2

für Schnellentscheider: Vierraumwohnung mit Balkon

Prof.-Willkomm-Straße 13c, 3. Etage, 78,68 m2

sofort

Grundmiete:
449,00 €

Bonus: Bonus: 100,00 € für jedes Familienmitglied bei Einzug100,00 € für jedes Familienmitglied bei Einzug

»

»

»

»
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Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

Bettfedernreinigung-
Bettenkomplettwäsche

(ehem. Betten-Lindner)
kostenloser Abholdienst in Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03 71 · 41 01 09 Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Wir verstärken unser Team in Chemnitz und stellen ein:

Interesse geweckt? Noch heute bewerben!

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische/
betriebswirtschaftliche Berufsausbildung bzw. einen 
Berufsabschluss im Groß- und Einzelhandel
- vorzugsweise mit Ausbildereignung –
und können sich eine verantwortliche Leitung einer 
Verkaufseinrichtung vorstellen.
Wir bieten: ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
Vollbeschäftigung.

Richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: Selbsthilfe 
91 e.V., Geschäftsstelle, Grenzgraben 69, 09126 Chemnitz 
oder per Email an: zweitweg-personal@selbsthilfe91.de,
telefonisch sind wir unter 0371/53345-22 zu erreichen.

Leiter/in Sozialkaufhaus 
„Sparbüchse“

Suche Werkstatt mit 150-250 m2

befahrbar, großes Tor, Strom- und Wasseranschluss für 
Smart-Repair Lackierarbeiten
Telefon: 0152/53 74 91 81


